
Einladung 
zum Festvortrag
am 19. Juli 2018

 

 

Michael Schneider, Jahrgang 1944, wurde 1975 an 
der Universität Bremen zum Dr. phil. promoviert. 
1982 folgte an der Universität Hamburg die 
Habilitation für Neuere Geschichte. Bis 2009 
war Michael Schneider Leiter des Archivs der 
sozialen Demokratie bzw. des Historischen 
Forschungszentrums der Friedrich-Ebert-Stiftung 
in Bonn.

Er ist Honorarprofessor am Institut für Politische 
Wissenschaft und Soziologie der Universität Bonn 
und Verfasser zahlreicher Bücher und Aufsätze zur 
deutschen Sozial- und Zeitgeschichte des  
19. und 20. Jahrhunderts. Zuletzt erschien  
„In der Kriegsgesellschaft. Arbeiter und 
Arbeiterbewegung 1939 bis 1945“, Bonn 2014.

Sehr geehrte Damen und Herren,

aus Anlass des 74. Jahrestages  
des Umsturzversuches vom 20. Juli 1944  
laden wir Sie herzlich zum Festvortrag ein:

		  Prof. Dr. Michael Schneider

		  „Lange unterschätzt:  
		  Der Widerstand aus der 	  
		  Arbeiterbewegung  
		  im Zweiten Weltkrieg“ 

						    

		  Donnerstag, 19. Juli 2018, 20 Uhr

		  St. Matthäus-Kirche,  
		  Matthäikirchplatz am Kulturforum,

		  10785 Berlin-Mitte

Wir würden uns sehr freuen, Sie bei dieser 
Veranstaltung begrüßen zu dürfen. 

Wegen der begrenzten Platzzahl bitten wir Sie  
um eine Anmeldung bis zum 15. Juli 2018 per 
E-Mail: veranstaltung@gdw-berlin.de oder  
Telefon: (030) 26 99 50 00.

		  Mit freundlichen Grüßen 
 
		  Prof. Dr. Johannes Tuchel

		  Leiter der Gedenkstätte  
		  Deutscher Widerstand	


